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Ein EkdbelikN »ns Azilir«
hat am Freitag mehrere hundert Todesopfer ge¬
fordert. Etwa tausend Personen sind verletzt .
Genaue Nachrichten aus dem Bebengebiet find
selbst in Catania noch immer nur spärlich. Das
Beben ist vulkanischer Art gewesen und auf größere
Einstürze im Aetnakrater zurückzuführen , durch die
diese Distrikte schon so häufig schweren Schadenerlitten haben, sodaß die Bevölkerung mit solchen
Katastrophen schon fast rechnet . Wie Professor
Riceo mitteilt , sind die Vorbeben selbst von den
feinsten seismographischen Apparaten nicht ver¬
zeichnet worden, dagegen hat das Hauptbeben den
großen Seismographenund den japanischen Pendel
zerstört . Die Blätter sind voll rührender Episoden,die indes deutlich den Stempel der Sensations¬
reportage tragen . Offiziell wird die Zahl der
Toten mit 165 angegeben. Ueber die Zahl der
Verwundeten steht natürlich Genaues noch nicht
fest . Nach Privattelegrammen der römischenBlätter wurde dem Papst Meldung von der
Katastrophe in aller Frühe durch Monsignore
Bressan gemacht . Der Papst war darüber so
erregt , daß Bressan mit dem Vorlesen der Tele¬
gramme nicht fortsahren wollte, schließlich aber
auf Befehl des Papstes diesem doch nichts vor¬
enthielt . — Nach Extraausgaben ist der Umfang der
Erdbebenkatastrophe bedeutend größer . Die Zahlder Toten in der Provinz Catania beträgt mehrere
hundert, die der Verwundeten soll tausend erreichen .
Allein für Linera und Bonziardo werden 150
Tote angegeben. Telegraphen - und Telephonmasten
sind kilometerweit niedergelegt ; die Eisenbahn¬
brücke und der Tunnel von Guardia drohen ein¬
zustürzen. Das Kriegsministerium hat Truppen ,Lebensmittel, Zelte und Sanitätsmaterial abge¬
schickt, das Rote Kreuz ein Feldlazarett. — Das
Erdbeben war von gleicher Stärke, wie das von
1808 , das Messina und Reggio in Calabrien
zerstörte. Das Zentrum befindet sich bei Linera
am Südostabhange des Aetna . Im Distrikt von
Aeireale sind alle Ortschaften und jedes einzelne
Haus, jede Brücke zerstört. Linera ist ein Trümmer¬
haufen, ebenso Santa Venerina . Die Bevölkerung
ist aus die Felder geflüchtet . Von Zafferana Aetna
fehlt jede Nachricht und man fürchtetdas Schlimmste.Santa Maria Vergine della Catena ist dem Erd¬
boden gleichgemacht . Tote und Verwundete liegen

an der Landstraße, die Bahnwärterhäuschen sind
zerstört. Mehrere Bahnwärter und ihre Familien
sind tot . Cosentino ist zerstört. Man zählt hier
zwanzig Tote . Guardia Mangano Carieo, Santa
Tecla und Bongiardo sind schwer mitgenommen.
Auch hier gibt es Tote und Verwundete . In
Zerbati stürzte das Hospital ein. Zwischen Linera
und Santa Venerina ist die Brücke zerstört, bei
deren Einsturz einige Personen verletzt wurden .
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Rom , S . Mai. Die Blätter veranstalteten
Sonderausgaben, nach denen der Umfang der
Erdbebenkatastrophe bedeutend größer ist als bis¬
her bekannt war. Die Zahl der Toten in der
Provinz Catania beträgt etwa 200, die der Ver¬
wundeten ist bedeutend größer. Die Dörfer Li¬
nera und Acireale sind zerstört. Die Stadt Aei-
reale ist verschont geblieben. In Santa Venerina
ist schwerer Sachschaden angerichtet worden. Die
Zahl der Opfer ist gering. Telegraphen - und
Telephonmaste sind kilometerweit niedergelegt.Die Eisenbahnbrücke und der Tunnel von Guardia
drohen einzustürzen. Die Bevölkerung kampiertim Freien , aus Furcht vor neuen Erdstößen . —
Das Zentralbureau für Erdbebenbeobachtung teilt
mit, daß seit dem 25. April, an dem eine gewisse
Tätigkeit des Aetna begann, täglich Erdstöße in
der Umgebung dieses Berges beobachtet wurden,
besonders auf seiner westlichen Abdachung. Am
7 . Mai wurde von dort ein sehr starker Erdstoß
beobachtet, den alle Observatorien in ganz Italien
verzeichnet haben. Gestern abend 7 Uhr erreichten
die Erscheinungen ihren Höhepunkt.

Rom , 11 . Mai . Dem Berl. Tagebl - zufolge
fand gestern abend in Randazza am Fuße des
Aetna wiederum ein starker Erdstoß statt, der von
unterirdischem Donner begleitet war. Die Be¬
völkerung ist von neuer Panik erfaßt . — Der
König stiftete zu Gunsten der beim Erdbeben in
Aeireale Verunglückten 100000 Lire.

Trinkspruch des Kaiser- bei den Taus-
Feierlichkeiten in Braunschweig.

Bei den Tauffeierlichkeiten, welche programm¬
gemäß einen glänzenden Verlauf nahmen, hielt
der Kaiser folgenden Trinkspruch:

„Durchlauchtigster Herzogi Vielgeliebter
SchwiegersohnI Mit inniger Herzensfreude bin

ich mit Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin
der freundlichen Einladung Euerer Königlichen
Hoheit zur heutigen bedeutungsvollen Feier dieses
herzoglichen Hauses gefolgt. Nicht nur, um Zeuge
des jungen ehelichen Glückes unserer geliebten
Tochter zu sein, sondern zugleich, um an geweihter
Stätte die ernsten Pflichten eines Taufpaten des
neugeborenen Kindes zu übernehmen. Ich darf wohl
im Namen der sämtlichen durchlauchtigsten Tauf¬
paten des Täuflings Eurer Königlichen Hoheit
unseren tiefgefühltesten Dank aussprechen. Gott
der Herr hat Eure Königliche Hoheit reich gesegnet,indem er dem Haus Braunschweig-Lüneburg und
dem schönen braunschweigischen Land einen Thron¬
erben bescherte . Die treuen Wünsche und Gebete
der Eltern und Großeltern wie des braunschweigi¬
schen Volkes sind glücklich in Erfüllung gegangen.
Gottes Güte wird der treuen Elternliebe und Für¬
sorge in der Erziehung des erstgeborenen Sohnes
seinen Beistand leihen und ihn heranwachsen lassen
zu einem tüchtigen , charaktervollen
Mann , zur Freude seiner Eltern und Großeltern
und des ganzen Landes . Möge der junge Erb¬
prinz , wenn ihm dereinst die Bürde der herzoglichen
Krone auserlegt wird , sein größtes Glück und seine
höchste Befriedigung darin finden, für das Wohl
seines angestammten Braunschrveiger Landes alle
Kräfte ^einzusetzen, im Rate der deutschen
Fürsten zu wirken für die Größe und Macht
des deutschen Vaterlandes, als eine feste Stütze
unseres protestantischen Glaubens . Ich
fordere Sie auf, mit mir die Gläser zu erheben
und auf das Wohl des jungen Erbprinzen von
Braunschweig Ernst August und seiner erlauchtenEltern zu trinken, Hurra, Hurra, Hurra !

Braunschweig , 11 . Mai . Der Kaiser und
die Kaiserin, das Prinzenpaac August Wilhelm ,
Prinz Oskar und Prinz Waldemar haben gestern
abend nach herzlicher Verabschiedung vom Herzog¬
paar Braunschweig verlassen. Die Kaiserin begab
sich nach Station Wildpark , der Kaiser reiste um
10 .10 Uhr nach Metz ab .

Aus Stcröt, Wezirkund ItrngelZung .
Wildbad , 12 . Mai . Die gefürchteten drei

Eisheiligen machen sich auch Heuer wieder etwas
geltend, doch ist nirgends in unserer Gegend nen¬
nenswerter Frostschaden entstanden. Aus den Vo¬
gesen und der Schweiz aber wird ein bedenklicher

Die Testarnentsklausel.
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Roman von H. Courths - Mahler .
(Nachdruck verboten. )Arnim war sehr zufrieden mit dem Ergebnis

seiner Prüfung. Und Scheveking hatte seinen neuen
Herrn ebenso aufmerksam wie prüfend betrachtet.
Auch er fühlte heraus , daß der junge Mann von
guter, fester Art war. Als ihm Arnim nun mit
lächelndem Blick die Hand bot, schlug er kräftigem und mit diesem Handschlag wurde ein Band
befestigt , das manchem Wetter trotzen sollte .
^ „ Nehmen Sie Platz , Herr Inspektor. Und Sie,
Schwester Anna , können jetzt getrost Ihren Spa -
Mgang unternehmen, vorläufig bin ich in guter

Während die Schwester sich langsam entfernte.Iah sich Scheveking aufmerksam im Zimmer um.als er mit Arnim allein war, wandte er
stch diesem zu.

. ich müßte Ihnen wohl nun eine wohl-
gesttzte Rede halten, die Ihnen mein Beileid über
^ hren Unfall ausdrückt. Aber mit solchen Fisi¬matenten kenne ich mich wenig aus. Daß eS mir
?? Sie mit gebrochenem Bein liegen zu

selbstverständlich . 2 ch freue mich, daßs nicht schlimmer ablief, weiß Gott. Und nun

wollte ich fragen, ob Sie irgend welche Befehle
für mich haben.

"
Arnim lachte über seine knorrige Art.
„ Nein, Befehle habe ich nicht. Sie wissen ja

viel besser Bescheid als ich . Ich gebe Ihnen voll¬
ständig freie Hand in allem. "

„Hm — na ja — das ist ja recht angenehm
für mich. Aber ein sehr vorsichtiger Herr scheinen
Sie mir nicht zu sein, " erwiderte Scheveking trocken.

„Woraus schließen Sie das ?"
„ Aus der Art, wie Sie mir so leichtgläubig

Vertrauen schenken .
"

Das klang ernst und vorwurfsvoll . Arnim
amüsierte sich über den Alten.

„ Lieber Herr Inspektor, das ist gar nicht so
leichtgläubig, als Sie denken . Erstens , was bleibt
mir jetzt anders übrig , als Ihnen freie Hand zu
lassen ? Und dann -- ich bin genugsam über Ihren
Charakter orientiert .

"
Scheveking sah ihn forschend an .
„ So ? Durch wen denn ? "
„ Einmal durch meinen Blick . Ihr Äeußeres

verrät mir einen ehrlichen Mann."
„Hm — na ja ! — Es sieht aber mancher ehr¬

lich aus, der ein Lump ist."
„Dann habe ich aber noch einen Gewährsmann.

Ihr verstorbener Herr hat mir in einem hinter -

lassenen Briefe viel Gutes und Vertrauenerwecken¬
des über Sie gesagt. "

Scheveking wischte mit der verkehrten Hand
über seinen Bart . Seine Augen glänzten.

„Dann ist das etwas Anderes . Was Herr von
Leyden über mich berichtet hat, das können Sie
ruhig glauben . — Mein alter Herr — Gott Hab
ihn selig — kannte die Menschen und viel gute
hat er, weiß Gott, nicht gefunden. Was der Ihnen
berichtet, das glauben Sie getrost. Wenn der
Ihnen ein gutes Zeugnis ausgestellt hat über mich,dann glaube ich selbst, daß ich es verdiene."

Er schüttelte nun Arnim nochmals die dar¬
gebotene Hand , daß sie in allen Gelenken krachte.

„ Sie sind schon lange in Burgwerben , Herr
Inspektor ? "

„ Seit zwanzig Jahren reichlich . "
„Und Sie wollen mir ein Lehrmeister sein ? —

Sie wissen doch, daß ich von der Landwirtschaft
so viel wie nichts verstehe? "

„ Weiß ich , weiß ich . An mir soll es nicht
liegen, wenn Sie nicht ein tüchtiger Landwirt wer¬
den . Probieren geht über studieren. Ueberhaupt,wenn Sie Burgwerben erst kennen , Herr, dann
kommt auch die Liebe zu dem Gut. Ist ein
Prachtgut — musterhaft — mein alter Herr hatte
seine einzige Freude an seinem Besitz. Und wenn



Wettersturz mit starkem Schneefall gemeldet . Die
unfreundliche Witterung dieser Tage wird von der
Wissenschaft bekanntlich auf die nördlichen und
nordwestlichen Winde zurückgeführt . Nach Urbans¬
ag , dem 25 . Mai , gilt die Frostgefahr als Über¬

ständern Hoffentlich geht 's vollends gut ab und
>er nach den Aussichten zu erwartende reiche Ernte¬

segen wird der Menschheit auch zuteil .

Wildbad , 13 . Mai . Im Kgl . Kursaal fand
hier am 8 . Mai die vierte Hauptversamm¬
lung des Württ . Hotelbesitzer - Vereins
statt . Es war eine stattliche Versammlung von
ersten Vertretern des württ . Hotelgewerbes . Herr
Hotelier Banzhas eröffnete die Tagung und be¬
grüßte seine zahlreich erschienenen Kollegen mit
herzlichen Worten . Er sandte dann ein Huldig¬
ungstelegramm im Namen des Vereins an Seine
Majestät den König ab . Hierauf sprach Herr Geh .
Hofrat Dr . Weizsäcker seine Freude darüber
aus , daß die Wildbader Hotels so sachdienlich ein¬
gerichtet und geführt würden . Zur erfolgreichen
Kur wäre ein Hauptfaktor daS verständnisvolle
Mitwirken der Küche bei der Kurbehandlung , und
er hätte hiefür bei den Wildbader Herren stets
ein großes Entgegenkommen gefunden . Man ging
dann zur Tagesordnung über , deren Hauptpunkte ,
das Reklamewesen und die Wahl des Ortes der
nächsten Versammlung (Heilbronn ) waren . Ein
sehr wichtiger Punkt war auch die Aussprache
über die Berufsgenossenschaften und das An¬
gestelltenversicherungsgesetz . Man konnte wieder
einmal so recht sehen, wie viele Unklarheiten und
Willkürlichkeiten bei diesen Behörden herrschen .
Einige Herren waren in der Nahrungsmittel -
berufsgenofsenschaft , wieder andere in der Beklei¬
dungsberufsgenossenschaft , wieder andere in der
Lagereiberufsgenossenschaft , so daß mehrfach Un - j
stimmigkeiten entstanden . Ebenso wurde die An¬
gestelltenversicherung besprochen und zwar würden
vom Reichsversicherungsamt auch der Küchenchef,
solange man ihn als solchen benennt , der Ober¬
kellner und das Büffetfräulein , im Sinne einer
Verkäuferin , zur Versicherung herangezogen werden .
Es würde dies um so weittragender für das
Hotelgewerbe sein, da alle Beiträge , auch die des
verflossenen Jahres , nachgezahlt werden müßten .
Es wurde deswegen ein gemeinsames Vorgehen
gegen diese Auffassung empfohlen und beschlossen.
Zum Schluß folgte ein sehr lehrreicher Vortrag
von Herrn Handelslehrer Möllen über Hotel¬
buchführung nach dem System Huber . Dann
folgte der gemütliche Teil . Bei einem opulenten
Mahle erfreute man sich an musikalischen , red¬
nerischen und feuchten Genüssen . Hieran schloß
sich die Besichtigung des Hotels Bellevue und des
Sommerberges und zuletzt kam man zum Abschied
noch im Hotel Post zusammen . Um 10 Uhr
ging es dann wieder den heinischen Penaten zu.

-m Wild b ad , 13 . Mai . Der Ev . Arbeiter¬
verein Wildbad unternahm am letzten Sonn¬
tag einen Ausflug nach Vaihingen a . E . Sah
auch das Wetter nicht sehr vertrauenerweckend aus ,
so hatte sich doch eine stattliche Schar in der Frühe
am Bahnhof ein gefunden , um 7 Uhr 06 Min . tal¬
abwärts zu dampfen . Und sie hatten Glück , der
Himmel hatte ein Einsehen , nur etwas kühl war
es , was aber die größtenteils sturm - und wetter¬
festen Männer der Arbeit wenig genierte . Sie
entschlossen sich sogar etwas ungünstiger Bahnver¬
bindung halber , von Mühlacker aus den Weg nach
Vaihingen rüstig unter die Füße zu nehmen ; lud
doch die schön abgetrocknete Landstraße und die

Sie den verschandeln wollten , Gottes Donner — das
wäre eine Sünde " .

„ Das will ich gewiß nicht . Soviel an mir
liegt , soll es weiter gedeihen . Ich freue mich, mit
daran arbeiten zu dürfen . "

„ Gut , sehr gut . Wenn man mit Freuden an
eine Arbeit geht , ist sie schon halb gelungen .
Und gut ists , daß nun eine frische, junge Kraft
ans Ruder kommt . Ich spüre doch zuweilen die
Sechzig in den Knochen . Bis Sie firm sind , reicht
meine Kraft wohl noch aus , dann kann ich, wills
Gott , unser Lebenswerk ruhig in Ihre Hände legen .

"
- „ Das hoffe ich . Ich denke, wir werden gut

mit einander auskommen .
"

„ Wenn Sie ein offenes , ehrliches Wort ver¬
tragen können , gewiß . Schmeicheln und katzbuckeln
Hab ich mein Lebtag nicht gekonnt .

"

„ Braucht es auch nicht, lieber Inspektor . Ein
Mann , ein Wort . Und wenn ich im Anfang
Dummheiten mache — fassen Sie mich kurz an ,
ich bin nicht zimperlich . "
- „ Na , dann ist ja alles in Ordnung . Wann
werden Sie nun nach dem Schloß kommen ?"

„Das weiß ich nicht . Sobald der Arzt es
erlaubt , natürlich . Ich muß ihm schon parieren ,
damit ich wieder fest auf meinen Beinen stehen
kann , so unangenehm es mir auch ist ."

im prächtigsten Frühlingsschmuck prangende Natur
förmlich zum Wandern ein, und hatte man doch
eine flotte Musikkapelle an der Spitze , die sich hören
lassen konnte und schneidig durch die Ortschaften
spielte . In Illingen wurde in der „Union " ein
saftiges und dabei sehr preiswertes Frühstück ein¬
genommen und unter köstlicher Humorentfaltung ,
durch die Wanderung in der schönen Gottesnatür
erzeugt , ein vom guten Vereinsvater gespendetes ,
recht ansehnliches Fäßlein feinen Gerstensaftes ge¬
leert . Also gestärkt , ging ' s unter flottem Marsch
wieder zum Dorfe hinaus , Vaihingen zu, wo man
um '/sl Uhr ebenso stramm einmarschierte (der
weibliche Teil war vom Unionwirt in Illingen per
Ringlesrum in freundlichster Weise vorausbefördert
worden ) und im gastlichen „ Schwanen " Einkehr
hielt und das Mittagessen einnahm . Was Herrn
Engels Küche und Keller dabei boten , verdient so¬
wohl in Bezug auf Güte als Preiswertigkeit alle
Anerkennung , die auch vom Vorstand Earl Rath
zum Ausdruck gebracht wurde . In froher Stim¬
mung , zu der neben den schönen Weisen der selbst
mitgebrachten Kapelle und dem vorzüglichen Essen
auch eine passende Tischrede eines unserer Vereinsmit¬
glieder beigetragen haben mag , ruhte man sich ein
paar Stunden angenehm aus , um dann das Schloß
Kaltenstein zu besichtigen , soweit dies in Anbetracht
seiner jetzigen Verwendung als Arbeitshaus mög¬
lich bezw . angängig ist . Aber die wundervolle
Aussicht über das in herrlichem Frühlingsschmuck
drunten liegende weite Tal war es vor allem , was
jeden entzückte und den Weg nicht gereuen ließ .
In alten Zeiten mag Schloß Kaltenstein eine wich¬
tige Rolle als richtige Trutzburg gespielt haben .
Nachdem unsere Musiker , der Stadt zugewandt ,
das ewig schöne „ Das ist der Tag des Herrn "

hatten erklingen lassen , gings auf steilem Pfad
wieder den Berg hinab in die Stadt . Es wurden
im Vorübergehen noch einige Sehenswürdigkeiten
in Augenschein genommen , einige „Anstandsbesuche "

erledigt und dann wieder der Rückweg nach Illingen
angetreten . Der inzwischen eingetrelene Regen war
nicht imstande , der guten Stimmung Einhalt zu
tun . In Illingen angelangt , verging die kurze
Zeit bis zum Abgang des Zuges (8 .41 ) vollends
in angenehmster Weise , und auch im Zuge herrschte
die fröhliche Stimmung bis Wildbad cm , wo man
sich rasch zerstreute und den heimatlichen Penaten
zustrebte . Jedem Teilnehmer wird dieser Ausflug
eine schöne Erinnerung bleiben .

AnWiirtigk Theater- ZMMe
vom 12 . bis 18 . Mai .

Wildbad , 12. Mai . (4. Staatslotterie ,
5 . Klasse , 1 . Ziehungstag .) Auf Württemberg
gefallene Gewinne : 3000 Mk . auf Nr . 30 7Z8
und 188 736 ; 1000 Mk . auf Nr . 31 793 , 115421
178 509 , 184230 , 188 796 , 196 830 ; 500 Mark
auf Nr . 30619 , 30654 , 31863 , 34 776 , 174714
174 809 , 175 604 , 176 332 , 176 935 , 177 699^
183 510 , 184333 , 184493 , 187 381 , 187 853,
189594 , 189666 . Außerdem 197 Gewinne zu
340 Mk . (Ohne Gewähr .)

Verschiedenes .
Stuttgart , 11 . Mai . Die Königin wird

von ihrem Besuch in Dessau voraussichtlich erst
am 17 . d . M . wieder nach Stuttgart zurückkehren.

Eßlingen , 10 . Mai . Heute wurde hier
die 33 . Landesversammlung des Bauwerkmeister¬
vereins Württemberg gehalten , die aus allen
Teilen des Landes stark besucht war .

Tübingen , 10 . Mai . An dem Kasernen¬
neubau sind zwei Arbeiter mit einem Stein ab¬
gestürzt und schwer verletzt in die Klinik über¬
führt worden .

Berlin , 11 . Mai . Der Reichstag hat den
Militäretat noch nicht zu Ende gebracht . Die
Debatte erschöpfte sich in lauter Einzelheiten und
lokalen Wünschen der einzelnen Wahlkreise . So
beschwerten sich mehrere Abgeordnete über das
Militärverbot von Wirtschaften und Vereinen .

Berlin , 11 . Mai . Nach längerer Krank¬
heit ist die Gemahlin des Reichskanzlers , Frau
v . Bethmann -Hollweg , heute früh verschieden . Sie
wurde 49 Jahre alt . Der Ehe entstammen zwei
Söhne und eine Tochter , von denen das älteste
Kind , ein Sohn , im 24 . Lebensjahre steht .

Stettin , 11 . Mai . Auf dem Krekower Cxer- i
zierplatz stürzten heute mittag zwei Militärflieger ,
die sich auf einem Uebungsflug von Schwerin nach
Posen befanden und hier eine Zwischenlandung
machen wollten , aus etwa 200 Meter Höhe in
einer Kurve ab . Beide waren sofort tot . Der
Apparat wurde vollständig zertrümmert . Es !
handelt sich um den Leutnant Faber vom Jnf . -Reg. !
Nr . 19 und den Leutnant Kurtz vom sächsischen ^
Jnf . -Reg . Nr . 183 . !

In Sielow wurde der Mörder des Land - ^
wirts Stopper in der Person seines Stiefenkels , I
des 38jährigen Landwirts Korreng , ermittelt und !
in das Gerichtsgefängnis in Kottbns eingeliefert . -
Die Untersuchung hat ergeben , daß der Mörder !
einen Helfershelfer hatte , der ebenfalls in der >
Verwandtschaft des Ermordeten zu suchen ist und j
dessen Verhaftung unmittelbar bevorsteht .

Stuttgarter Hofthcater . Großes Haus .
Dienstag -. Lohengrin . Mittwoch : Egmont . Donners¬
tag : Zar und Zimmermann . Samstag : Das
Rheingold . Sonntag : Die Walküre . Montag :
Zar und Zimmermann .

Kleines Haus . Mittwoch : Der Waffen¬
schmied. Donnerstag : Flachsmann als Erzieher .
Freitag : Der Nachtschnellzug . Sonntag : Der
Nachtschnellzug . Montag : Cäsar und Kleopatra .

StuttgarterSchaufpielhaus . Donnerstag :
Marc Henry , Marya Delvard . Freitag : Jettchen
Gebert .

Karlsruher Hoftheater . Dienstag : Polen¬
blut . Mittwoch : Das Wintermärchen . Donnerstag :
Der Postillon von Lonjumeau . Freitag : Simson .
Samstag : Bunter Abend . Sonntag : Die Hugenotten .
Montag : Seite 105 .

Scheveking blickte finster zur Tür .
„ Halten Sie sich man die

'
Alte hier vom

Leibe , Herr . Las ist ein Satan .
"

Leyden mußte wirklich lachen .
„ Sie sind ein Weiberfeind , wie man mir er¬

zählt hat .
"

Der Inspektor machte eine geringschätzige Miene .
„ Viel halt ich nicht von den Frauensleuten .

Mein Herr und ich , wir sind immer gut „ ohne "

ausgekommen .
"

„ Sie waren nie verheiratet ?"

Scheveking sah direkt beleidigt aus .
„ Bewahr mich der Himmel in Gnaden, " rief

er entrüstet . Dann fuhr er fort : „ Und die Alte
hier im HauS , das ist, mit Respekt zu melden ,
ein Brechmittel , innen und außen . Alles falsch,
Herr , die Haare , die Zähne und das Herz . Und
Mehl hat die pfundweis in der Visage . Um die
mach ich einen weiten Bogen , wenn es möglich ist .
Die hat ihren Mann auch auf dem Gewissen . Und
Fräulein Eva Marie muß das alles ruhig mit
ansehen . Das arme Kind . Na , zum Glück haben
Sie das Haus gekauft , wie mir Beckmann sagte ,
nun kann das arme Hascherl doch auf und davon .
Es giftet mich nur , daß sie der Alten das ganze
Geld in den Rachen wirst . "

(Fortsetzung folgt .)

Dannenberg , 10 . Mai . Als eine 300 Per¬
sonen starke Hochzeitsgesellschaft in Pudripp in der
Göhrde beim Abendessen saß , brach im Hause ein
Feuer aus . Die Decke stürzte auf die Hochzeits¬
gesellschaft herab . Ein junger Mann von 16 Jahren
und zwei Kinder , die nicht aus ihren Schlafstellen
gerettet werden konnten , kamen in den Flammen
um .

Metz , 11 . Mai . Der Kaiser ist heute mittag
kurz vor 12 Uhr im Hofzuge hier eingetroffen und
besichtigte die Befestignngswerke der westlichen
und nordwestlichen Forts .

Bern , 11 . Mai . Ein außerordentlich empfind¬
licher Wettersturz ist im Alpengebiet heute zu
verzeichnen . Bis auf 650 Meter herab fällt an¬
dauernd Schnee , der selbst in den Hochtälern
vielfach liegen bleibt und die grünenden und
blühenden Fluren ganz plötzlich in eine Winter -

-landschaft verwandelt hat .
Wien , II . Mai . Die „Mb . Korr .

" meldet
aus Valona , daß auf Befehl des Fürsten vom
9 . Mai die Feindseligkeiten auf der ganzen Linie

eingestellt worden seien .
Mohilew (Rußland ), 10 . Mai . In der

Stadt Kopys hat sine Feuersbrunst 90 Häuser,
75 Läden und 4 Synagogen zerstört . Die Kirchen
und größeren Steinhäuser sind verschont geblieben.
Es liegt Brandstiftung vor . Der Täter wurde
verhaftet und hat ein Geständnis abgelegt .

Juarez , 11 . Mai . Nach hier eingetroffenen
Meldungeu wogt bei Tampico die wildeste Schlacht
der ganzen Revolution . Eine Anzahl Oeltanks
stehen in Flammen . Auch ein Teil der Stadt
selber brannte nieder . Der britische Panzerkreuzer
„ Essex" ist eilig nach Tampico abgegangen .

Mutmaßliches Wetter
am Mittwoch und Donnerstag .

Im Nordosten befindet sich immer noch ein
Minimum , während der Hochdruck im Westen nur
langsame Fortschritte macht . Für Mittwoch und

Donnerstag ist unter diesen Umständen Ml
trockenes , aber zeitweilig bedecktes Wetter z»

erwarten .

i
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Amtlielis l.ists dsr am 7 . und 8 . lila! angsmsldstsn fromden.
Kxl . « » tILotvL

Lassus , krsibsrr Landsradort
Ls^dsnrsisb, krau Littsrssuts-

Ke8lt2Sr bls88slbssk, Ostpr .
OrsLbolk, Lr . RsAiorungspräsid . 8tads,krov . Lann.
v . Loms^sr, krau, mit

krl . Poebtsr WranAsIsburgi . kommsrn
Osrlaeb , krau Lommsr^isurat Nsmsl

Hotel V«» ov »?«li »
Mas , Lr . dos. , Lim . 2vriob

t»»8tlrak L. Li8v » I»» I»a
Lbsrbaeb , Lr . 5 . , Lim . invers

H «tvL Kiii »1sr Itrlluiittt
Stsinvsks , Lr . krisdr . , Landwirt Littksld
Lurtr, Lr . ObsrinZsaisur Lsidsnbsim
VüMlsanA, Lr . 6 . , Lkw . Lübl i . ö .
Laissb, Lr . k . LloLtsrrtzisbsnbaeb
Scbmalr , Lr . W . , kaukmanv,

mit 2 köebtsrn Worms
V«« 8io » VIII » tlr »i»8eli » »ilii , Seorss Ratk

kgsl , Lr . W ., Lim ., mit krau Osm. LsrliuHotel Klmn ^n
Löbmann , Lr . 8 . , mit kamilis Oöln
Ls^sing, krau Ka^or Llasswits b . vrssdsn
Scbvsdlsr, krau Imiss, Lsutisrs Lsrliu
Uittslviskliaus, Lr . Olsmsns,

Wsrlrbssit̂ sr Lseklingkaussn^ t»8ti » . L . »1t . Ll » liv
Lut2, krau Lösls 8tuttzartllausr, Ilr . I . , Wirt kosbsndort
Lraebbold , Lr . Lud. , Lildbausr Larwstadt
OKI, Ilr . kwald , konLtzrtmsistsr Ludolstadt
kraoksnstsin, Lr Ludolf, Xaukmann 8tuttgart
WisnWi'sr, Lr . krust , krivarisr,mit krau Osm. Lsrliu
Lampartsr , Lr . S . Lla^olsbsim
Lsrrmaou, Lr . kr . ktor^bsim
Vogl, krau lllaris Lslbsim
Lbmaou , Lr . I . , krivatisr LtuttgartLausr , Lr . Larl , uud krau kutsndort

Hotel 2l »l8vl »
Xrau2 , Lr . kugso , vskoratiousmalsr 8tuttgartLostxsr, Lr Oustav, Luustmalsr LtuttgartHotel L . K«lä . Ovl »8s »
Ltrsubsek, Lr . krivatisr , m . kr . Osm. lVIunebsn

Hotel l? al » »«» Aartv »
Lsrrmauu , Ilr . August , krivatisr Laargsmilvd
Osrstsr , Ilr . U . kabrikaut , Libsraeb a. L .

lka » vra »» » l»«tvl
daeob, Lr . Lsrmauu , kabrilcaut

mit kr . Osm. Lsrliu -krsxtow
Hotel I' teIller «. xolck . Lau » »»

körstsr , kr . ^.nua, Lsutisrs Lsrliu -kriodsvau

Llotel l? «8t
Osisslsr, Lr . Lob. , IvZsmsur,

mit krau 6 sm. L 6rIin - 8eI>ön 6bsrAvittwar , Lr . Lsatasr , w . Lra» Osm . Ng-ssäsburLsliost , Lr . Lass , LLulmLvll Stuttgart
NÄrgott, Lr . Lsivtmrä Nüneksu

Hotel L » 88l8vl »«r lL«t
ksto , 8ir Lsiir ^ , rmä mit

Lsäisuullg LuZlauä8olmkm8.6lwr , krLu virsktor Oüsssiäsrt
Wssrsv , Lr . Lsiiiriek , kg-krilrbss . ,mit krau 6 sw . LisäsrssälitL . i . LLeiissn
LZsi , Lr . Wild . , LkuitmÄllll, mit

krau Lsm . Lsrlm
Lowmsrsil , Lr . L . , Lotslisr LsatlmZsll^ udrsg-s , Lr . Luäoli krankturt a . N.
Lsttsrmaiid , Lr . ^ . , Lirsktor , mit

krau Osw . WauZsu i . ^ IIZ.
Osttmsr , krau k . , mit köektsru Lrsmsu

8 «u »»uerl »vrg 'I»»tv1
Vo^slsr , Lr. L . , krivatisr , mit

krau 6 sm . karis
MmdsrZsr , Lr . Osusrsläirsktor , mit

krau Lsm . krauklurt a. N .
Oa 8tsu6Mr , Lr. ösrliu
01688 , krl . Lsrta LtutrZart
^olm8tou, krl . älios ÄuttZart
lodustou , Lr . vr . Lonäou

Hotel j8t« I«eutel8
Oouradi, krau küss , mit krl . koeiitsr

und 8o!m Lsrlju-Wilmsrsäort
Lokw, Lr . krit 2 , Nalsr Launovor

Hotel ^Veil
Orüustsiu . Lr . dossk , Lauim . kraulckurt a. N.
^.uäras, Lr . kr . 8tra8sburA

C!» 8tl » ». V^iuÄI »ok
Orlok, Lr . AalmarLt Altona6 orkarä, Lr . Lsrw . , korstrstsrsnclar LauMsim

Vrietlrlel » lle «I» tle , öaäillsner
Lraun , krl . kwilis üsiibrouu

Villa Lkerle
Wavner, krau Lauiwanu LürrmsuL - l̂üklac.lrsr

vl» » 8 L »8«Ie
Luxxsubausr , krau Lotar ,

mit Liuäsru Llltsrtiirlrlisim
ld elvtli iel » Litvl , Lsilnt,aeL8tr. 212

Lolnvsääsr, Lr . k . , Lsksimsr LsekuuuZa -
Lat , luit krau 6 sm . Lsrliu-8tsZIit2

6 «8el»vl8ter VeeuuL
Wsltiu , Lr . krisär . , mit kr . 6 sm . Usvulisiw

6e8vl » »v»8tvr Vuvl »8
Lerisl , Lr . Otto 8tuttAart

Villa Vi »r »t SiGiuarvlL
Lläälsr, Lr. 0 . , 6 sk. Lscknun^sr . OkarlottsuburZVilla 8ovtl »v
Orudsr, Lr . Lsoukarä, krivatisr ,

mit krau Osm . Mrnbsr »
Lelmsiäsr, krau kkil . , ^.xotkvlrsrs-

Zattia MrubsrgKarl t^ iltliler Lr . (Laus (lütklsr)
Oriiusvvalä , krau Okristiau Ws . , krivatisr «,mit *krl . Losktsr kraukkurta . Ll .

Villa Lol »e » 8ta » 1eu
Lassos , Lr . lusti ^rat, mit krau Osm . uud

koektsr Lsrliu
kiarl Kol « , (lärtoer

TieZlsr, krau Ursula Lsidsudsim a. Lr.Ktv8vl»»v. IlI «riLl »e »iuvr
8ekmiä , Lr . L . , ^ potksksr Oross-baokssukeim

Villa ^ ol »auu »
Voisst, Lr . WiII>. , krivatmauu kriurt

Villa 1L »rl8l . » «l
kiseksr , Lr . Larl , krivatisr , mit

krau Osm . Nüoedsu
tVeieliouarlrter , KlSpt , Libsrx 125

i Ouubsr̂ sr, Lr. krisär ., Oskooom ^ulksukaussu
Karl Kuvi » , 2immsrmöi8tsr

Littsroit , krl . Na^dalsus Lim
Villa LaLner

vou 8ekrosttsr , krl . Natliilds kravkiurt a. 0 .
I . ktellier , VVr>- , Lauptstr. 107

8 toll , krau Lsrta Lsrlin-krisdsuau
^Vill ». Lut »i , IIaupt8tr . LlV

Lutrisl, Lr . ^ug ., kissvb .-Lsamt . LsuburK a. Lti .Karl l ' lviller , KLui ^ -KarlGtr .8ekllsidsr , krl . N . ^ 8tutt ^art
Lr . llapp We . , Vills §iöidi<ck

Llimpsl , Lr. krit 2 Lsrliu
Llimxsl , krau kaulius Lsrliu

Villa VrippuvrLaas , Lr . Louis, kabrikaut ,mit krau Osm. Lsilbrouu
Keriuaun Weder , keimbasklUr. 2L1

Leliarts , krl . Losa , 8tsoot ^xi3tiu Lsrliu
Lrdoluu A8d«i »u

^UAStsubsrgsr , krl . Lsdvviss Lsilbrouu
kllinxsr , krl . kmma Lsilbrouu
Lausr , krau Latbarins Lsilbrouu
Lübusr, krl . Lsrta Lsilbrouu8sblisn2, Lr . Oottlob ksusrbaeb
Lörbirebsr, Lr . Larl Loruvvsstbsim
Loxpsuböksr, Lr . dulius üsiibrouu8ouusuvaId , krau Larolius Lsilbrouu
Ootb , krau Losa Lsilbrouu

Kiaade » dviu »
8tirm, kaul, Lisdsubsr ^. Lüllsr , Otto , 8tuttZart.

2abl dsr krsmdsu 1423.

Straßensperre .
Wegen Vornahme von Grabarbeiten ist die Laien¬

bergstraße Von heute an bis auf Weiteres fürFuhrwerke
gesperrt

Wildbad, r>en 11 . Mai 1914.
Stadtschultheißenamt :

Stellv. Schmid.
Die hiesige Metzgerinnung hat nach einem Aus¬

schreiben für das Kalbfleisch einen Preisanfschlag^ gekündigt , ohne alle der Innung angehörigen hiesigen
Metzger über den Aufschlag zu hören . Ein solches Vor¬
gehen ist geradezu empörend und. kann daher dem kaufendenPublikum nur der dringende Rat gegeben werden, seineKonsequenzen aus diesem Verhalten zu ziehen.

Mehrere Bürger .

Mein

Musen - Lager
bietet größte Auswahl in weißen , schwarzen und farbigen
Muslin-BIusen, Crrxon -Blusrn, Sxitzen -Blusen,
Leiden-Blusen, Vskist-Vlusrn , Leinen-Vlusrn ,

Voile-Blusen, Sakin -Vlusrn .
"" Freie Besichtigung gerne gestattet. -

HSlS » .S LoKSML ,
Lpsrialgesobält tür vamsulroutslrtioll. — LöuiA-Larlstr.

Villa Ls kouts . — kslsiou 130.

Hochzeitseinladungskarten
druckerei

^
ds

^
Bl

^ ^ billig angefertigt in der Buch-

Klosettpapier
per Rolle . . . 25 Pfg .
von 10 Rollen ab 20 Pfg.
empfiehlt

kokeri Irsidsr .

Kl 5 Vermälille empkeklen sick

kneciricst Winkler
Im Stimmen
r»n » lavieren
empfiehlt sich bestens ; wer ?
sagt die Exped. ds . Bl.

Ia. KunDonig
empfiehlt billigst !

k^ r . !-Ismpsl ,
bsi äsr Lsrssbaku .

Wollen Sie Ihre zerbro¬
chenen Gegenstände wasserfest
kitten , so verlangen Sie
» »
» » Muß- » »

» »

Staufer - Kitt .
Derselbe klebt, leimt,

und kittet alles !
Glas , Porzellan , Steingut,
Marmor, Alabaster , Elfenbein ,
Horn, Celluloid, Gyps, Me¬
tall, Holz, Pappe, Leder, Tuch

usw .
In Flacons zu 30 u. 50 Pfg.

zu haben bei
Okr . Wilöbrsli ,

kspisr - u .ScrkrsIbor .- ltltlg;.

Läckermeister

und 5wu kANNI ,
ged . ksirsäibübl.

Niläbsä . äen 12. Mm 1914.

Lin grosssr kostsn

- skbeiis -

Lorsenen
8 vnis I 8 en »« II
» . NS n .si»

—

8 snlv III 8 enls IV
s - z.ls7

LvN kLM-MtzüilZ,L8n! 8-LLrl8tra88v . 9K .

p ^



paraairrbettrnlMIr M.5irI«eryZslm 8 . 8. sllialr Ztuttgart r
Sraf kbecharavau

ksMndeiieMnk ^8>eine^5l>>m Itacher.ffMendem '/z ,
lÜWiMI -NMli. . .. . , -^ )- .. . .

—— üüimembergr größte; Zperial - Vettenba«;. .
bei Bsäa.rk in Lottso, Natrairikll , LpruvAkeäsr-

86816ll1lA6ü 816 Röstou , Lteppäseksll , Molläookou eto . unser
rsieb sortiertes Ba§er .

Hören 8ie äie Vor/ÜKv, äis Kteiuers Baraäies- öott init Lteiuers
Baraäiss - Ooxxeläeeke bietet.

komplette Leblsî immer mit 8teiuers Baraäiss-Ltabl- ,
NessinA - imä H0I2 - Bettstellen. : - : : - : Geisse
Leblatriimmer. : - : Geisse Linäeririmmer -Nöbel , Bab^-
körbs mit unä obne ^.usstnttunA . : - ' Bteiners Baraäiss-

LbniselonAus . . Obaiselon^ue-Oeeben . . 2immer-61o86ts
. — unä Biäets . —-- — . . - —

^ nkertiAun ^ von Lsiiwsscrbs aus bestem Beinen, Halbleinen unä porösen
VsflsnAEN 5is — — Ltoüen in ^eäer ^.ustubrunA. — —

Zisr § roL 3 bLnä 1 tiL § nnä AistLbrik ,
s . ^ rsiblllLLil , InB SustLV Hüttiu § sr

lölskon 3070 . ? korslisim . Islskon 3372 .

Vertreter von : Münäiner „L6>venbrüu"
, PÜ5ner „lllniserquell" , Münäiner

„Mntkö5erdräu"
, „ducberbrüu" Nürnberg, l^ulmbncber „^ktienbrüu" ,

„kürstenbergbrüu" vone>ue5äiingen , i^srl5ruber unä Ztuttgnrter Biere,
Mei5sbier .

^Ile Kiene liefere icb sowohl in küssern jeäer Srösse , nie aucb in ganren
unä tialden kiascsten .
- Wöctlentlicb 2nei- bis äreimolige Leäienung mittelst Last-^uto . -

i" grossen unä kleinen Ousntitäten weräen ebenfalls pünktlich erleäigt .

ksLvlllßll 8ik wkiiis 8vliMkell8t8l' !

Zätirmlubrik

ködert katr,
pfor ^keim ,

Llumenstrssse. Telefon 830.

/Velteste5 , grösste unä fein5te5

5pe2l9 ! - 6e5ckäst
IN

Zonnen- unä Kegen5äiirmen
für vumen, Herren unä Binäer ,

sowie

Zpu^ierstöcken .
Auswsdlsenäungen nach auswärts sieden gerne 2vr

Verfügung .

Kcrnze Wohnungsernvichtrrngen .
Setzkafzirnmert in allen Kreistagen .

'Aotsterrnöbet in großer Auswahl .
Eigene Polster- und Schreinerwerkstätte.

ttolrgsrtsnstr . 49 in pforrlieim.
Nach auswärts Zuführung mit Fuhrwerk .

)eäe vrucksrbeit
liefert rasch und billig

Alb . Wildbrekt ' fche Buchdruckrrri
Inh . : I . Psuckr .

5ckukpuk2

Mgiin
gibt >vaL5erbe§tänäigLn

ilockiglsnr

Ho
Moop.. linunMiuteii-
TkMkeil.

ll>r .

Kopfläuse
verschwinden unfehlbar durch

(S0pf .1 „W «" (S0M )
Zu haben in allen Apotheke«.

Bekanntmachung.
Wegen der gegenwärtigen Saatzeit haben die Taube ««

besitzet : ihre Tiere von heute ab 3 Woche« eingesperrt
zu halten .

Zuwiderhandlungen werden auf Grund des Art. 34
des Polizeistrafgesetzes bestraft.

Wildbad , den 11 . Mai 1914 .
Stadtschuliheißenaml : Stellv. : Schund.

vSutsedsk' I
, sus frsn ^öslscksn vVslnso

Mo -tucn 8 bi/ie » ol .i.
>tiui' eckt mit äsr tlswmer-Sekukmsi'ks. übereil erkÄtlick^

Kerns
mit großem Kerrien ,

für Pension passend , 9 — 10 Zimmer, in richtiger Lage, per
Oktober zu mieten gesucht.

Offerten unter 6 . 8 . mit Preisangabe an die Exped.
ds . Bl. erbeten.

F?
Askuog „Sk. 4. tun ', lgi^

6roßel4/okttätjgkeits

Lotterie
30110eioxev. d rrr odne^ drvx

Lrster NeupteeMlna 2»oooo -
2rreitsr ktLupt ^evinn L »/ oooo

69 OevinnsFFvov

handelsger . eingetragen, gibt

Darlehen
ohne Bürgen auf Schuldschein,
Hausstand (stehenbleibend ),
Wechsel usrv . an solvente
Personen . Durch das

Handels -Institut
Erlangen , Hauptstr 81

Allen Anfragen sind
20 Pfg . Rückporto beizufügen.

2?4Ü verrinne»sooo
e.orto und riste 25 PI., rn drieoen «1. »Ile Botterrexsgvtlälunä clls OentzrLlLKSllturG
j . UveWÜ , MM« sr»tstr,5,e e. relendva l92I .

Telefon Nr. SS.

Ict .kmtMöll-BeLk
in diversen Farben, rasch und
gut trocknend, empfiehlt
K.od - l 'rsldsr .

en<LU

Druck und Verlag der A. Wildbrett 'schen Buchdruckerei Wuvvav (Znh . : I . Paucke). - Nedaktton: Larl tzl üüHaseLst.

Visit ^arlea
ksrlixt ln kürroolor
ätis Luollllruolrsroi ä». ds
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